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Antrag: Schwimmtraining für Vereineendlich wieder möglich machen
Der BA 5 möge beschließen
Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, die Schulschwimmbäder inAu/Haidhausen wieder für Schwimmvereine zu öffnen. Alternativ soll den Vereinen dasTraining im Prinzregentenbad ermöglicht werden. Außerdem muss das Müllersche Volksbadfür die Rettungsschwimmerausbildung endlich wieder geöffnet werden.
Begründung
Verschiedene Vereine trainieren in den Schulschwimmbädern. Sie alle sind seit über einemJahr fast durchgehend im Lockdown. Ihnen muss schnellstmöglich die Wiederaufnahmeihres Trainings ermöglicht werden. Schwimmvereine sind eine wichtige Säule imBreitensportangebot aller Altersklassen. Mit ihren Schwimmkursen für Kindergartenkindersind sie zudem essenziell für die Schwimmausbildung. Diese liegt inzwischen seit über einemJahr brach. Angesichts der Tatsache, dass Ertrinken die zweithäufigste Todesursache beiKindern ist, besteht hier dringlicher Handlungsbedarf.
Dramatisch ist auch, dass mit der Schließung des Müllerschen Volksbades die Aus- undWeiterbildung von Rettungsschwimmern stark eingeschränkt ist. Das hat die Nachfrage beimDLRG ergeben, der davon mit betroffen ist. Ohne diese Ausbildung wird es laut dem DLRGkaum Schulsport im Schwimmbad geben, denn Lehrer müssen diese Qualifikationregelmäßig auffrischen. Gleiches gilt für die Trainer der Schwimmvereine. Die Schließung desMüllerschen Volksbad allein betrifft mindestens 3 Gliederungen (1x Wasserwacht, 2x DLRG)die bis in den Herbst keine Ausbildungen anbieten können werden, außer für eigeneMitglieder.


